
  
 

     

  

  

      

DSDZ - auf einen Blick 

Die Tablets werden von den 
Erziehungsberechtigten erworben und 
befinden sich in deren Eigentum. 
Bei der Finanzierung werden die 
Erziehungsberechtigten mit staatlichen 
Zuschüssen unterstützt  (mind. 300 Euro) 
und vom FWG begleitet 
Die Geräte werden als nicht lernmittelfreies 
Lernmittel für schulische Zwecke genutzt. 
Da es sich um Privatgeräte handelt, können 
sie aber auch zuhause für private Zwecke 
verwendet werden. 
Am FWG hat sich der Einsatz von Apple 
iPads bewährt. Förderfähig sind außerdem 
ein Eingabestift, eine Tastatur und eine 
Schutzhülle. 
Die Inanspruchnahme des Angebots der 
staatlich bezuschussten Eigenbeschaffung 
durch die Erziehungsberechtigten ist 
freiwillig. 

Um einen möglichst frühzeitigen und somit 
verantwortungsvollen Umgang mit digitalen 
Endgeräten zu vermitteln, werden die iPads 
am FWG ab der 5. Klasse eingesetzt. 

Frankenwald-
Gymnasium Kronach 
- EINE DIGITALE SCHULE 
DER ZUKUNFT

  

SANFTER BEGINN

iPads im Unterricht nach den Herbstferien 
Um den 5. Klassen einen möglichst harmonischen 
Übergang ans Gymnasium zu ermöglichen, kommen 
die iPads erst nach den Herbstferien zum Einsatz, 
sollten aber bis zur ersten Schulwoche erworben 
worden sein, damit beispielsweise die digitalen 
Schulbücher durch das FWG aufgespielt werden 
können. 

WARUM MÜSSEN ES IPADS SEIN?

Das Gerät … 
• ist robust, langlebig, hochwertig, nachhaltig.

• ermöglicht eine einfache Einbindung in die digitale 

Infrastruktur am FWG.

• ist benutzerfreundlich.

• ist leicht zu administrieren.

  
FWG ALS „DSDZ”

Einzigartig im Landkreis

Das FWG ist eine von bayernweit 250 
weiterführenden Schulen, die dem Pilotprojekt 
„DSDZ” beigetreten sind. Neben der Berufsschule 
ist das FWG die einzige Pilotschule im Landkreis 
Kronach und wird somit seiner Vorreiterrolle bei der 
Digitalisierung des Unterrichts gerecht. 



 

 
 

LEITZIEL 

In der „Digitalen Schule der Zukunft“ greift 
das Lernen mit analogen und digitalen Medien 
und Werkzeugen selbstverständlich ineinander 
– im Klassenzimmer sowie beim Lernen 
zuhause. Im Pilotversuch werden Erfahrungen 
und Entwicklungen im digitalen Bereich 
während der Corona-Pandemie aufgegriffen 
und auf Basis eines niederschwelligen Zugangs 
zu einem personenbezogenen digitalen 
Endgerät systematisiert und evaluiert. 
Quelle: Bayerisches Kultusministerium


  

DAS FWG ALS „DIGITALE SCHULE 
DER GEGENWART” 

Bereits bevor das Kultusministerium 2022 das 
Projekt „Digitale Schule der Zukunft” für die circa 
250 teilnehmenden weiterführenden Schulen im 
Freistaat implementierte, hatten im September 2021 
bereits alle unsere Fünftklässler ein iPad in der 
Schultasche. Die dabei gesammelten Erfahrungen 
bestärkten den Willen, dem Pilotprojekt „Digitale 
Schule der Zukunft” beizutreten. 


Im Schuljahr 2023/2024 werden die Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 8 ein iPad in 
der Schultasche haben.  Der damit verbundene 
Erkenntnisgewinn ist eine wichtige Etappe auf dem 
Weg zur digitalen Schule FWG.

ROLLE DER ELTERN	 

Angebote für Erziehungsberechtigte

Gerade im Bereich der Medienerziehung spielen 
Sie als Eltern eine entscheidende Rolle, da Sie 
über die prinzipielle Verfügbarkeit von privaten 
digitalen Endgeräten entscheiden, den Rahmen 
für die häusliche Mediennutzung (insb. Umfang 
und Art der Nutzung) setzen, Schülerinnen und 
Schüler beim digital gestützten Lernen zuhause 
begleiten und als Vorbild maßgeblichen Einfluss 
auf das Verhalten Ihrer Kinder haben.


Bei dieser Aufgabe werden Sie mit umfangreichen 
und passgenauen Informationsmaterialien mit den 
wichtigsten Themen zur Medienerziehung durch 
das Kultusministerium und das FWG unterstützt!

Leichte 
Schultasche

Nicht zu 
unterschätzen ist der 
Vorteil, dass die 
wichtigsten 
Lehrwerke der 5. 
Klassen für Sie und 
Ihre Kinder kostenfrei 
auf dem iPad 
hinterlegt sein 
werden. Die 
Schultasche wird 
dadurch bedeutend 
leichter. Die analoge 
Heftführung bleibt bis 
zur 8. Jahrgangsstufe 
jedoch ein wichtiger 
Bestandteil des 
Schulalltags. 


